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Sprachrohr 
der Stadtteile

Neues aus dem Rathaus – Ihr Oberbürgermeister informiert

ren zunächst nur in Bauerbach, 
Büchig, Dürrenbüchig, Neibsheim 
und Ruit konstituiert. Diedels-
heim, Gölshausen, Rinklingen 
und Sprantal folgten erst im Okto-
ber 1986, auch auf Bestreben des 
Gemeinderats, der im gesamten 
Stadtgebiet gleiche Verhältnisse 
schaffen wollte. 
Hoch umstritten blieb jedoch auch 
danach die unechte Teilortswahl, 
die jedem Stadtteil mindestens 
einen Sitz im Gemeinderat garan-
tierte. 1988 scheiterte die geplante 
Abschaffung, die der damalige 
Oberbürgermeister Paul Metzger 
insbesondere mit Blick auf den 
durch viele Ausgleichssitze auf-
geblähten Gemeinderat anstrebte. 
Erst seit der Kommunalwahl 1994 
ist die unechte Teilortswahl Ge-
schichte – es war ein weiterer 
Schritt beim Zusammenwachsen 
zu einem Ganzen aus zehn Teilen 
und bei der Überwindung des 
„Ortsteildenkens“, wenngleich 
jeder Stadtteil seine ganz eigene 
Identität erfreulicherweise bis 
heute bewahren konnte.
Was blieb und bis heute Bestand 

Liebe Brettenerinnen
und Brettener,
seit 50 Jahren ist Bretten Große 
Kreisstadt. Zum Jubiläum, das wir 
in diesem Jahr feiern, lohnt sich 
ein Blick zurück – insbesondere 
auch in unsere neun Stadtteile, die 
zwischen 1971 und 1975 eingemein-
det wurden und die seither – völlig 
zurecht – Mitbestimmung und Ge-
hör bei den wichtigen Weichenstel-
lungen in unserer Stadt einfordern 
und auch bekommen.
Ortschaftsräte hatten sich nach 
dem Zusammenschluss vor 50 Jah-

hat, sind die Ortschaftsräte als 
starke Interessenvertretung unse-
rer neun Stadtteile und die Orts-
vorsteher als deren Sprachrohr mit 
Rederecht im Gemeinderat. Beide 
kommunalrechtlichen Organe – 
Ortschaftsräte wie Ortsvorsteher 
– sind in unserer Hauptsatzung 
verbrieft und deren Kompetenzen 
klar definiert. Mehr als das, haben 
sich die gewählten Räte und die 
Ortsverwaltungen mehr und mehr 
zu unverzichtbaren Akteuren im 
sozialen Gefüge unserer Stadtteile 
entwickelt – von der Organisation 
kultureller und gesellschaftlicher 
Events bis hin zur Sicherung der 
Nahversorgung. 
Diese Mitwirkung und Teilhabe 
der Stadtteile, über deren Ver-
treterinnen und Vertreter im 
Gemeinderat hinaus, ist mir als 
Oberbürgermeister sehr wichtig. 
Ich habe Ihnen von Beginn an 
zugesagt, dass mir eine regelmä-
ßige Präsenz in den Stadtteilen 
bei Veranstaltungen und auch 
bei Sitzungen der Ortschaftsräte 
wichtig ist. Den Anfang mache ich 
heute Abend beim Ortschaftsrat 

Mit Einfühlungsvermögen im Einsatz
Ökumenischer Hospizdienst Bretten begleitet Menschen in ihren schwersten Stunden

(v. l.) Ina Gabriel, Beauftragte für Bürgerschaftliches Engagement und Bürgerbeteiligung der Stadt Bretten, tauschte sich mit Lea Gerrlich 
vom Ökumenischen Hospizdienst Bretten über ihre Erfahrungen im Ehrenamt aus.                            Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Wenn Lea Gerrlich zu einem Hos-
pizbesuch aufbricht, bringt sie vor 
allem eines mit: Zeit. Im Rahmen 
ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
beim Ökumenischen Hospizdienst 
Bretten besucht sie schwerkranke 
Menschen und ihre Angehörigen 
in ihren privaten Räumen – sei es 
im Pflegeheim oder bei ihnen zu 
Hause. „Oft fällt es den Betroffe-
nen leichter, mit einer neutralen 
Person die Themen an- und aus-
zusprechen, bei denen sie sich mit 
ihrer Familie schwertun“, berichtet 
die Brettenerin. Dabei begegnet 
sie jedem Menschen offen und 
wertfrei, unabhängig von seiner 
Konfession oder Weltanschauung.
Im Team des Hospizdienstes ist 
die 23-Jährige die jüngste Ehren-
amtliche und begleitet gerade zum 
ersten Mal einen sterbenden Men-
schen. Als Sozialarbeiterin auf der 
Palliativstation eines Krankenhau-
ses kennt Gerrlich den Umgang 
mit Schwerstkranken dabei nur 
zu gut. Doch was im Berufsalltag 
oft zu kurz kommt, findet sie im 
Ehrenamt: die Möglichkeit, sich 
ganz auf einen Menschen einzu-
lassen. „Das Schönste an meinem 
Ehrenamt ist die Dankbarkeit der 
Menschen – wenn sie sich freuen, 
dass jemand kommt, nur für sie da 
ist und zuhört“, erklärt sie.
Gerrlich selbst hat den Weg zur 
ehrenamtlichen Begleitung über 
ihre Mutter gefunden, die sich 
bereits im Ökumenischen Hospiz-
dienst engagierte. An mehreren 
Wochenenden wurde sie mit Theo-
rie-, Praxis- und Selbsterfahrungs-
einheiten intensiv auf den Einsatz 
vorbereitet. Ihre beruflichen Vor-

Aber auch untereinander findet ein 
reger Austausch mit den Kollegin-
nen und Kollegen statt.
Derzeit begleiten rund ein Dut-
zend Ehrenamtliche im Alter von 
23 bis Mitte 70 im Ökumenischen 
Hospizdienst Bretten schwerst-
kranke, sterbende und trauernde 
Menschen und deren Angehörige 
in Bretten und Umgebung. Da der 
Bedarf jedoch stetig steigt, freut 
sich das Team über neue Mitstrei-

erfahrungen ersetzten dabei das 
sonst übliche Praktikum.
Auch nach der Schulung werden 
die Ehrenamtlichen des Brettener 
Hospizdienstes weiter betreut: 
Neben der engen Begleitung durch 
die Koordinatorin des Hospiz- 
dienstes gibt es regelmäßige Tref-
fen, Supervisionen sowie Fort- 
und Weiterbildungsangebote. So 
können belastende Erlebnisse be-
sprochen und verarbeitet werden. 

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, den 29. April 2025, um 18 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 

Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintrit t in die Tagesordnung beginnt die öf fent l iche 
Gemeinderatssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner 
und den ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der 
Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach 
der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.
Die Geschäftsordnung des Gemeinderates in der Fassung vom 1. 
August 2016 gilt entsprechend.

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde
1. Aufstellung des Regionalplankapitels 4.2.4 „Vorranggebiete 
für Windenergieanlagen“ (Teilfortschreibung Windenergie) des 
Regionalverbandes Mittlerer Oberrhein;
- Information zum Sachstand des Verfahrens 
- Kenntnisnahme

2. Bebauungsplan „Auf der Diedelsheimer Höhe Teil I - 3. Änderung“ 
mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Rinklingen;
- Vorlage und Behandlung der während der öffentlichen Auslegung 
seitens der Öffentlichkeit sowie der Behörden, sonstigen Träger 
öf fentl icher Belange und Interessenverbände abgegebenen 
Stellungnahmen/gemachten Äußerungen sowie der während der 
erneuten Beteiligung in eingeschränkter Form seitens der berührten 
Öffentlichkeit sowie der berührten Behörden, sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange und Interessenverbänden abgegebenen 
Stellungnahmen/gemachten Äußerungen
- Billigung des Bebauungsplans zur Beschlussfassung mit örtlichen 
Bauvorschriften und Begründung
- Satzungsbeschluss des Bebauungsplans gemäß § 10 BauGB, § 74 
LBO und § 4 GemO

3. Freiwillige Feuerwehr Bretten; 
- Zustimmung zur Wahl der Funktionsträger

4. Freiwillige Feuerwehr Bretten; 
- Vergabe Umstellung des Einsatzstellenfunkes auf digitale Technik

5. Integrationskonzept der Stadt Bretten;
- Kenntnisnahme

6. Schulen in Bretten;
- Zusammenlegung der Grundschulen Gölshausen und Bauerbach

7. Richtlinie zur Förderung von Austauschbegegnungen zwischen 
den Partnerstädten;
- Neufassung

8. Hallensportzentrum Bretten - Beleuchtungsaustausch Halle A;
 - Beschlussfassung

9. Sanierung Rathaus Bretten - Sanitäranlagen;
- Beschlussfassung

10. Umgestaltung Pforzheimer- und Weißhofer Straße Bretten 3. 
Bauabschnitt; 
- Vergabe der Bauleistungen

11. Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bretten - Kanalaustausch 
Knittlinger Straße/Steinstraße Ruit;
- Vergabe eines Ingenieurvertrages 

Bekanntgaben

12. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen

13. Bekanntgaben/Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen 

Nico Morast
Oberbürgermeister

In Zusammenarbeit mit der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Bret-
ten und Gölshausen zeigt die Stadt 
Bretten zum Ende der Osterzeit am 
Samstag, 26. April, um 19:30 
Uhr in der Kreuzkirche das 
Gastspiel „JUDAS“ der Badischen 
Landesbühne.
Die Spielstätte Kreuzkirche ver-

leiht dem Monolog dabei eine ganz 
besondere Intensität. Eindringlich 
und kraftvoll regt das Stück zur 
Beschäftigung mit der Leidens-
geschichte Christi und dessen vor-
hergegangenen Verrat von Judas 
Iskariot an. 
Ein Mann, dessen Name Synonym 
für Verrat geworden ist: Judas 

„JUDAS“ am 26. April in der Kreuzkirche
Iskariot. Sein Kuss veränderte die 
Welt. Aber kennen wir die ganze 
Wahrheit? In jedem Zeitalter wird 
über die meist egoistischen Motive 
Judas’ spekuliert. Es ist an der Zeit, 
dass der Jünger selbst spricht. Er 
tritt aus dem Schatten der Schmä-
hung, um uns zu zeigen, dass sich 
die Geschichte auch anders erzäh-

terinnen und Mitstreiter. Wer sich 
für dieses besondere Engagement 
interessiert, kann sich gerne im 
Hospizbüro unter Telefon 07252 5 
86 80 49 oder per E-Mail an info@
hospizdienst-bretten.de melden.
Weitere Einsatzmöglichkeiten im 
Bereich bürgerschaftliches Enga-
gement, Bürgerbeteiligung und 
Ehrenamt bietet die Engagement-
Plattform der Stadt Bretten unter: 
www.engagement-bretten.de. (go)

in Neibsheim, morgen ist Göls-
hausen dran, die weiteren sieben 
folgen in den kommenden Tagen 
und Wochen.
Neben dem Kennenlernen und 
dem Austausch geht es mir insbe-
sondere darum, aus erster Hand 
zu erfahren, was die Menschen in 
den Stadtteilen bewegt, denn nur 
so können wir in der Verwaltung 
und im Gemeinderat die richtigen 
Weichen stellen. 
Die Hälfte der Brettener Bevölke-
rung lebt in den Stadtteilen – mein 
Ziel ist es, für alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger gleichermaßen da 
und ansprechbar zu sein. 
Ich freue mich auf die bevorste-
henden Ortschaftsratssitzungen, 
auf viele Begegnungen und den 
Austausch mit den kommunalpoli-
tischen Akteuren vor Ort.

Herzlichst
Ihr

Nico Morast
Oberbürgermeister

len lässt, als Dienst eines Freundes 
nämlich, der Jesus half, seinen Plan 
in die Tat umzusetzen: zu sterben, 
um damit unsterblich zu werden.
Tickets dafür sind online auf  
www.kulturstadt-bretten.ticket.io, 
bei der Tourist-Info Bretten und 
am Veranstaltungstag an der 
Abendkasse erhältlich. (red)
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Baumaßnahme in der Frühlingstraße, 3. Bauabschnitt
Zwischen der Frühlingstraße 14 und der Hügellandstraße wird im Auf-
trag des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Bretten (EAB) der Abwas-
serkanal ausgewechselt. Durch die Stadtwerke Bretten GmbH werden 
die Wasserleitungen erneuert. Die Bauarbeiten werden von der Bauun-
ternehmung Sauer GmbH unter Vollsperrung des Durchgangsverkehrs 
ausgeführt. Das Ende der Gesamtmaßnahme ist bis Ende November 
vorgesehen.

Vollsperrung Mühlgasse 
Aufgrund von Bauarbeiten zur Erneuerung der Strom- und Wasser-
leitungen in der Mühlgasse sowie angrenzend in der Albert-Schweit-
zer-Straße/Schwandorfstraße wird die Mühlgasse sowie ein Teil der 
Albert-Schweitzer-Straße bis längstens Montag, 30. Juni, für den 
Fahrverkehr gesperrt. Die Fahrbahn der Schwandorfstraße wird zeit-
weise eingeengt werden. Um Beachtung wird gebeten. (red)

Verkehrshinweis

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den unter-
schiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben service- 
und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an einer Arbeit 
mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen und im 
Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/stellenangebote 
finden Sie folgende ausführliche Stellenausschreibungen der Stadt Bretten:
• IT-Administrator Schwerpunkt Server/Infrastruktur (m/w/d)  

Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung: E 10 TVöD 
Bewerbungsfrist: 27.04.2025

• IT-Administratoren Schwerpunkt Client/Server (m/w/d)  
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis E 9a TVöD 
Bewerbungsfrist: 11.05.2025

• Erzieher für den Kindergarten Kraichgau-Hüpfer (m/w/d)  
Voll- oder Teilzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis S 8a TVöD SuE 
Bewerbungsfrist: 11.05.2025

• Erzieher für die Pestalozzischule (m/w/d)  
Teilzeit (50 %), unbefristet 
Eingruppierung bis S 8a TVöD SuE 
Bewerbungsfrist: 18.05.2025

• Betreuungskräfte in der Schulkinderbetreuung (m/w/d) 
Teilzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis E 3 TVöD 
Bewerbungsfrist: 18.05.2025

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeigne-
tes Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere 
Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Erfolgreiche Ausstellung mit
vielfältigem Begleitprogramm

Anfang April lud Stadtarchivar 
Alexander Kipphan im Rahmen 
der Sonderausstellung „Ansichts-
sache Bretten: Unsere Stadt auf 
Gemälden, Postkarten und Kitsch“ 
zu einem spannenden Vortrag in 
den Bürgersaal des Alten Rathauses 
ein. Insgesamt 21 interessierte Zu-
hörerinnen und Zuhörer folgten 
der Einladung und wurden mit auf 
eine eindrucksvolle Reise durch 
die Geschichte der Fotografie in 
Bretten genommen.
Der Vortrag begann mit einem 
kurzen Überblick über die Ent-
wicklung der Fotografie – von ihren 
technischen Anfängen bis hin zum 
Einzug in die Lebenswelt der Bret-
tener Bevölkerung. Besonders fas-
zinierend war die Darstellung der 
ersten Wanderfotografen, die noch 
mit mobilen Kameras und gläser-
nen Fotoplatten unterwegs waren. 
Kipphan zeichnete anschaulich 
nach, wie sich in Bretten die ersten 
Fotostudios etablierten, welche 
Motive bevorzugt aufgenommen 
wurden und wer sich überhaupt 
ein Foto leisten konnte.
Historisch bedeutsame Ereignisse 
wie die Besuche des Großherzogs 
von Baden und der Großherzogin 
Luise, die Einweihung des Kaiser-
denkmals oder die Grundstein-
legung des Melanchthonhauses 
im Jahr 1897 wurden anhand ein-
drucksvoller Fotografien lebendig. 
Ein besonderes Highlight war die 
Präsentation der ältesten datierten 
Fotografie im Stadtarchiv Bretten: 
ein Porträt der Gesellschaft Ein-
tracht aus dem Jahr 1865, die Auf-
nahme wurde 2021 im Museums-
depot wiederentdeckt und dem 
Stadtarchiv übergeben – ein echter 
Schatz der lokalen Geschichts-
schreibung.
Doch der Vortrag beleuchtete nicht 
nur glanzvolle Momente. Auch 
dunkle Kapitel der Stadtgeschich-
te kamen zur Sprache: So zeigte 
Kipphan eindringlich, wie die 

Machtübernahme der Nationalso-
zialisten im März 1933 fotografisch 
festgehalten und die allerersten 
Farbfotos von wehenden Haken-
kreuzfahnen beim Peter-und-Paul-
Fest 1939 abgelichtet wurden.
Abgerundet wurde der Vortrag mit 
einem Einblick in die fotografische 
Revolution ab 1925, als mit der 
Markteinführung der ersten Leica 
und der Nutzung von Rollfilmen 
eine neue Ära der Amateurfotogra-
fie begann. Die bislang üblichen, 
sperrigen Glasplatten wurden 
zunehmend verdrängt, die Foto-
grafie entwickelte sich zu einem 
flexibleren Medium für jedermann.
Die rund 45-minütige Veranstal-
tung begeisterte das Publikum mit 
fundiertem Wissen, überraschen-
den Details und beeindruckend 
scharfen historischen Aufnahmen. 
So wurde deutlich: Fotografie ist 
nicht nur technisches Handwerk, 
sondern auch ein wertvolles Fens-
ter in die Vergangenheit – gerade 
auf lokaler Ebene. Ein rundum ge-
lungener Abend mit vielen „Aha“-
Momenten. 
Ebenso erfolgreich gestaltete sich 
die Ausstellung „Ansichtssache 
Bretten: Unsere Stadt auf Gemäl-
den, Postkarten und Kitsch“, die 
bis Montag im Museum im Schwei-
zer Hof zu sehen war. Seit Eröff-
nung im November 2024 lockte 
die Schau über 1.000 Besucher an. 
Das Museum zeigte, wie facetten-
reich das Stadtbild Brettens über 
Jahrzehnte hinweg in Kunst und 
Alltagsobjekten verewigt wurde. 
Gemälde, Postkarten, originelle 
Souvenirs und Fundstücke mach-
ten die Schau zur unterhaltsamen 
Zeitreise für alle Generationen. 
Besonderes Interesse galt auch dem 
Kreativwettbewerb „Brettopolis 
2054 – Meine Stadt in 30 Jahren“, 
der mit fantasievollen Zukunfts-
bildern von Kindern und Jugend-
lichen einen Ausblick auf das 
Bretten von morgen wagte. (red)

Stadtarchivar Alexander Kipphan gab bei seinem Vortrag einen Einblick in die Geschichte 
der Fotografie in Bretten.                                               Foto: Linda Obhof/Stadt Bretten

Lieferverzögerungen bei
Ausweisdokumenten

Die Bundesdruckerei hat uns mitgeteilt, dass es aufgrund von Warn-
streiks zu Lieferverzögerungen bei den Ausweisdokumenten (Reise-
pass, Personalausweis und eID-Karten) kommen kann. Wir weisen 
hiermit auf die rechtzeitige Beantragung der Ausweisdokumente für 
geplante Reisen in den Pfingstferien hin. Für Rückfragen steht Ihnen 
der Bürgerservice der Stadt Bretten gerne zur Verfügung (Tel. 07252 
921-180, E-Mail: buergerservice@bretten.de). (red)

Öffentliche Bekanntmachung
Die Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung des Volksbe-
gehrens „XXL-Landtag verhindern!“ über das „Gesetz zur Ände-
rung des Landtagswahlgesetzes – Aufblähung des Landtags durch 
R e d u k t i o n  d e r  Wa h l k r e i s e  u n d  D i r e k t m a n d a t e 
von 70 auf 38 vermeiden“ f inden Sie seit dem 23.04.2025 
on l ine  au f  der  In te rne t se i te  der  S t ad t  Bre t ten  unte r : 
www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/bekanntmachungen.

Alle öffentlichen Bekanntmachungen der Melanchthonstadt Bretten im 
vollständigen Wortlaut finden Sie online abrufbar auf: www.bretten.de/
stadt-rathaus-verwaltung/bekanntmachungen.

SPIELSTATIONEN
SEIFENBLASENWERKSTATT

KINDERSCHMINKEN
BEWEGUNGSPARCOURS
KREATIVES GEMEINSCHAFTSPROJEKT 

BASTELANGEBOTE

Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

Tel. 07252/921-442
E-Mail: kiga@bretten.de

TAG DER OFFENEN TÜR

Sa 10.05.25, 14–17 Uhr
Kraichgau Hüpfer, Hermann-Beuttenmüller-Str. 10 

lädt ein

..

Preisverleihung des Kreativwettbewerbs „Brettopolis 2054“ mit Oberbürgermeister Nico 
Morast und Museumsleiterin Linda Obhof                    Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Mitgliederversammlung des
MGB-Fördervereins

Als Förderverein des Melanchthon-
Gymnasiums Bretten laden wir herz-
lich alle Mitglieder und Interessierte 
zur jährlichen Mitgliederversamm-
lung ein. Die Veranstaltung findet 
am 06.05. um 19 Uhr in der Mensa 
am MGB statt.
Die Tagesordnung sieht folgende 
Punkte vor:
TOP 1: Bericht des Vorsitzenden

TOP 2: Rechenschaftsbericht des 
Schatzmeisters sowie Prüfbericht der 
Kassenprüfer
TOP 3: Entlastung des Vorstands
TOP 4: Wahlen: 1. Vorsitzender, 
Schatzmeister, alle Beisitzer 
TOP 5: Beschluss zur Anhebung des 
Mindestbeitrags von 10 Euro auf 20 
Euro
TOP 6: Sonstiges

Die Melanchthonstadt Bretten trauert um den hoch geschätzten 
Bürgermedaillenträger und ehemaligen Gemeinderat  

Herrn

Hans Joachim Reiber
Durch sein vielfältiges Wirken hat er in seiner Heimatstadt tiefe Spuren
hinterlassen.

Hans Joachim Reiber war 23 Jahre lang Vorsitzender des Melanchthon-
vereins. Sein Bestreben war stets, die Geschichte um den größten Sohn
der Stadt Bretten aufzuarbeiten und dessen Vermächtnis der breiten 
Öffentlichkeit nahezubringen. Als Vereinsvorsitzender trieb er auch 
maßgeblich die Renovierung der Fassade des Melanchthonhauses sowie 
den Aufbau der Europäischen Melanchthon-Akademie voran. Auch 
beim TV Bretten war Hans Joachim Reiber über viele Jahre ehrenamt-
lich in unterschiedlichen Funktionen tätig.

Für sein herausragendes ehrenamtliches Engagement zum Wohle der 
Stadt Bretten wurde Hans Joachim Reiber 2018 mit der Bürgermedaille 
der Stadt Bretten ausgezeichnet. Im Mai 2019 wurde Hans Joachim 
Reiber in den Gemeinderat der Stadt Bretten gewählt. Auch dieses Amt 
trat er im Bestreben an, seine Heimatstadt bestmöglich voranzubringen. 
Gesundheitliche Gründe zwangen ihn dazu, das Mandat im September 
2020 vorzeitig niederzulegen.

Am 13. April 2025 starb Hans Joachim Reiber im Alter von 76 Jahren. 
Mit großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Für die Melanchthonstadt Bretten
Nico Morast

Oberbürgermeister

Hallenboccia-Meisterschaft

Kürzlich fanden in der Brettener 
Stadtparkhalle die Meisterschaften 
des Badischen Behindertensport-
verbands im Hallenboccia statt. 
Ausrichter war der Verein für 
Sport, Gesundheit und Rehabili-
tation (VSG) Bretten.
Oberbürgermeister Nico Morast 
nutzte die Gelegenheit, um die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus acht badischen Vereinen - da-
runter zwei des Gastgebers - in 

Bretten zu begrüßen und für die 
Meisterschaften viel Erfolg und 
eine ruhige Hand zu wünschen. 
Boccia, das besonders im Bereich 
des Freizeitsports heute eher als 
Boule bekannt ist und auch in 
Bretten viele Anhänger hat, sei 
ein integrativer Sport, der von be-
hinderten wie nicht-behinderten 
Menschen gleichermaßen gespielt 
werden kann, eben „ein Sport, der 
verbindet“, so OB Morast. (red)

Oberbürgermeister Nico Morast wünschte den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der 
Badischen Meisterschaften im Hallenboccia viel Erfolg.                     Foto: Stadt Bretten

Vorschläge für Ehrungsabend
Die Stadt Bretten ehrt ehrenamtlich Tätige jährlich im Rahmen eines 
Ehrungsabends. Vertreter und Verantwortliche der Brettener Vereine 
und Organisationen sind daher jetzt aufgerufen, langjährig ehren-
amtlich Tätige dafür zu benennen und Ehrungsvorschläge nach der 
Ehrenordnung der Stadt Bretten bis 31. Mai abzugeben. Vereine, die 
mehrere Anträge einreichen möchten, bitten wir, dies frühzeitig 
zu tun. Infos und Formulare: www.engagement-bretten.de (red)
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Sowohl bei Sonnenschein als 
auch bei Regen haben die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
des städtischen Baubetriebshofs 
in den vergangenen Tagen ganze 
Arbeit geleistet, damit die Me-
lanchthonstadt Bretten pünktlich 
zu Ostern weiter aufblüht. Neben 
dem Brunnen am Gottesackertor 
wurden auch an der Haltestelle 
Stadtmitte und am Kreisverkehr 
in der Melanchthonstraße dafür 
zahlreiche Stauden gepflanzt und 
gepflegt, die nicht nur hitze- und 
trockenheitsresistent sind, son-
dern auch Insekten das ganze Jahr 
über Nahrung bieten. Außerdem 

wurde Unkraut entfernt und die 
Beete ausreichend gewässert. Über 
400 Stauden wurden innerhalb von 
zwei Tagen in den Boden gebracht: 
Die artenreiche Bepflanzung mit 
Katzenminze, Salbei, Thymian, 
Färberkamille, Goldgarbe, Glo-
ckenblume, Fackellilie und vielen 
mehr ist an den Klimawandel ange-
passt und bietet das ganze Jahr über 
Blühaspekte. Im Herbst wird die 
Pflanzung mit Blumenzwiebeln er-
gänzt, so dass ab Februar die ersten 
Blüten im Stadtraum zu sehen sein 
werden. Auch ein Feldahorn wird 
am Lidl-Kreisel künftig für weitere 
Farbtupfer sorgen. (go)

Brettener Innenstadt blüht
zu Ostern weiter auf

Neues vom Jugendgemeinderat

Pflanzaktion des Baubetriebshofs der Stadt Bretten an der Haltestelle Stadtmitte 
                                                                                         Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Am vergangenen Freitag überreich-
te Bürgermeister Michael Nöltner 
dem Edith-Stein-Gymnasium 
(ESG) einen symbolischen Scheck 
über 1.900 Euro für das Engage-
ment der Schule im Rahmen des 
3/3-Energieeinsparprojekts. Ziel 
der Initiative ist es, durch techni-
sches Know-how und bewusstes 
Nutzerverhalten Energie zu spa-
ren. Das Prämiensystem sieht vor, 
dass die erzielten Einsparungen zu 
gleichen Teilen aufgeteilt werden: 
Ein Drittel bleibt der Schule zur 
freien Verfügung, ein weiteres 
fließt in Energiesparmaßnahmen 
der Stadt, das letzte Drittel bleibt 
ebenso bei der Stadt.
Bereits 2019 gab Lehrerin Petra 
Wigand gemeinsam mit ihrer Um-
welt-AG den Impuls, sich mit dem 
ESG am 3/3-Projekt zu beteiligen. 
Bürgermeister Nöltner zeigte sich 
beeindruckt: „Frau Wigand hat mit 
ihrem Engagement nicht nur für 
erhebliche Einsparungen gesorgt, 
sondern auch das Bewusstsein für 
Energieverbrauch in der gesamten 
Schulgemeinschaft geschärft.“ Die 
stellvertretende Schulleiterin Su-

ESG: Energiesparen zahlt sich aus

(v. l.) ESG-Lehrerin Petra Wigand, Bürgermeister Michael Nöltner, Hauke Wolter vom 
Amt Bauen, Gebäudemanagement und Umwelt sowie stv. ESG-Schulleiterin Susanne 
Kunzmann                                                                   Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

sanne Kunzmann ergänzte: „Solche 
Projekte erfordern Ausdauer und 
Überzeugung.“
Für Petra Wigand ist das Wichtigs-
te, den Schülerinnen und Schülern 
zu zeigen, dass Energiesparen Spaß 
machen kann. Der Wettbewerbs-
gedanke, die sichtbaren Ergebnisse 
und die Anerkennung seien zusätz-
liche Motivation. Konkret wurden 
u. a. die Flurbeleuchtung sowie 
mehrere Klassen- und Fachräume 
auf sparsame LED-Technik um-
gestellt. Ergänzt wurde dies durch 
Maßnahmen wie bewusstes Licht-
ausschalten und Stoßlüften. Geplant 
sind weitere Verbesserungen wie 
Bewegungsmelder, eine moderne 
Heizungssteuerung und der Aus-
tausch großer Stromverbraucher.
Zudem wurden im vergangenen 
Jahr die naturwissenschaftlichen 
Fachräume modernisiert. Neue Ver-
sorgungskanäle für Strom, Gas und 
EDV, elektronische Medienlifte mit 
Not-Aus-Funktion, ergonomische 
Arbeitsplätze und fachspezifische 
Übungstische bieten nun beste Be-
dingungen für zeitgemäßen Unter-
richt. (er)

Geschichte und Spektakel
Am Samstag, 24. Mai, verwandelt 
sich die Brettener Innenstadt in 
eine lebendige Zeitkapsel! Mit 
zwei außergewöhnlichen Veran-
staltungen wird die Geschichte der 
Bauernaufstände auf spannende 
und interaktive Weise erlebbar:

Bretten Anno 1525 – Markt, 
Geschichte, Musik, Gaukelei 
Vor 500 Jahren war Bretten ein 
bedeutender Handelsort und 
Schauplatz dramatischer Ereignis-
se. Am 24. Mai erwacht die Stadt 
zu neuem Leben: Bauern, Bettler, 
Adlige und Söldner bevölkern die 
Straßen, während Darstellungen 
die Geschichte der Bürger erzäh-
len, die einst die Stadttore öffnen 
wollten. Ein bunter Markttag mit 
zahlreichen Ständen und Vorfüh-
rungen entführt die Besucher in 
die Welt des 16. Jahrhunderts. 
Historische Gruppen, die ihren 
Ursprung im Peter-und-Paul-Fest 
haben, sorgen mit beeindrucken-
den Darbietungen für authenti-
sches Flair, während ein spezieller 
Bereich Kindern die Möglichkeit 
gibt, Geschichte spielerisch zu ent-
decken. Wer tiefer in die Vergan-
genheit eintauchen möchte, kann 
sich einem Rundgang zum Thema 
Bauernkrieg anschließen oder die 
Ausstellung „Meine Brettener 
blieben treu“ im Melanchthonhaus 
besuchen. 
 
UFFRUR! – Das packende 
Theater- & Musikspektakel 
Vorhang auf für ein einzigartiges 
Open-Air-Event, das Geschichte 
neu erzählt. „UFFRUR! … on 

the road“ bringt die Ereignisse 
des Bauernkriegs von 1524/25 auf 
die Bühne. Die Besucher erwartet 
eine Erlebniswelt mit echtem Jahr-
marktf lair, packendem Theater, 
Live-Musik, Walking-Acts und 
interaktiven Spielen. Höhepunkt 
ist die mobile Inszenierung, die im 
Rahmen der Großen Landesaus-
stellung „500 Jahre Bauernkrieg“ 
durch Baden-Württemberg tourt. 
Schauspiel, Musik und interaktive 
Elemente verschmelzen zu einem 
eindrucksvollen Erlebnis. Nach 
der Aufführung verschmelzen Ge-
schichte und Gegenwart in einem 
musikalischen Finale: Historische 
Tänze laden dazu ein, sich zur 
Musik des Mittelalters zu bewegen. 
Traditionelle Melodien gehen in 
moderne Beats über, wenn DJ 
Alert die Nacht mit Sounds aus der 
Neuzeit ausklingen lässt. 

„Bretten Anno 1525“ und „UF-
FRUR! … on the road“ erzählen 
nicht nur Geschichte, sondern 
laden dazu ein, mit allen Sinnen 
über die Gegenwart und Zukunft 
nachzudenken. Das detaillierte 
Programm steht unter www.erlebe-
bretten.de zur Verfügung. Mehr 
zur Roadshow des Landesmuseums 
Württemberg gibt es online unter 
www.uffrur.de. Der Tag wird or-
ganisiert von der Stadt Bretten, 
unterstützt von der Vereinigung 
Alt-Brettheim 1504 e.V. und der 
Bauerngruppe Alt-Brettheim 1504 
e.V.. Es ist eine Kooperationsveran-
staltung mit dem Landesmuseum 
Württemberg und dem Kapuziner 
Kreativzentrum Ravensburg. (red)

Pflanzaktion des Baubetriebshofs der Stadt Bretten in der Melanchthonstraße                        
                                                                                          Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Rund um die Saatschule der Forstverwaltung nahe des Tierparks fanden in größerem Umfang 
Hiebarbeiten statt. Inzwischen gab es zahlreiche Neupflanzungen.              Foto: Stadt Bretten

Information zu Forstarbeiten im Großen Wald beim Tierpark
Aktuell erreichen uns von ver-
schiedenen Seiten Nachfragen zu 
den recht umfangreichen Wald-
arbeiten rund um den Tierpark 
im Großen Wald. Diese gehen 
naturgemäß mit Holzerntearbei-
ten und entsprechend der Fällung 
bestehender Bäume in größerem 
Ausmaß einher. 
Inzwischen sind die Hiebarbeiten 
in diesem Bereich abgeschlossen 
und es konnte bereits mit der 
Pflanzung junger Bäume begonnen 
werden. Bewusst wird hierbei auf 
klimaresistentere Arten gesetzt, 
um den nachhaltigen Waldumbau 
mit Blick auf die klimatischen Ver-
änderungen voranzutreiben.
Der Bereich rund um den Tierpark 
wurde in diesem Jahr bewusst von 
der Forstverwaltung als Schwer-

punkt ausgewählt. So können 
dieser Bereich und insbesondere 
auch die Wege, die gerne von 
Fußgängern und Radfahrern ge-

nutzt werden, in den kommenden 
Jahren geschont werden. „Es ist 
besser, Schwerpunkte zu bilden, 
als immer wieder in derselben 

Ecke Holz zu machen und die 
Wege in Anspruch zu nehmen“, 
heißt es hierzu aus der Forstver-
waltung. Auch konnten in diesem 
Zug entlang des Tierparks ver-
kehrsgefährdende Bäume entfernt 
werden, bevor diese den Zaun des 
Tierparks beschädigen. 
Nachdem die nasse Witterung 
im Herbst und Winter die Holz-
ernte erschwert hatte, kam die 
Trockenheit der vergangenen 
Wochen den Arbeiten eher zugute, 
schonte die Böden und ließ auch 
Hiebarbeiten in steilerem Gelände 
zu. Auch konnte so flexibel auf 
die Bedingungen am Holzmarkt 
reagiert werden. Pünktlich zur 
Wandersaison ist die Holzernte 
nun abgeschlossen und die Nach-
pflanzungen beginnen. (red)

Der bekannte Freiburger Musi-
ker Christian Zimmermann lässt 
am Freitag, 16. Mai, 19 Uhr, 
im Melanchthonhaus Bretten 
sein Publikum in das Zeitalter 
der Renaissance eintauchen und 
ergänzt sein Lautenspiel durch 
eine Einführung in die Welt der 
zeitgenössischen Komponisten 
und Humanisten.
Er spielt beim Konzert „Renaissance- 
musik für Laute in der Zeit des 
Humanismus“ Werke von Hans 
Newsidler (1508-1563), der sich in 
Nürnberg im Kreis von Albrecht 
Dürer aufhielt, von Elias Mertel 
(1561-1626), dem Quästor der Uni-
versität Straßburg und von Vincen-
zo Galilei (1520-1591), dem Vater 
von Galileo Galilei, der ein be-
deutender Musiktheoretiker und 
Humanist der Camerata Fioren-
tina war. Diese Kompositionen 
basieren in ihrer musikalischen 
Schönheit auf den Idealen des 

Renaissance-Konzert im
Melanchthonhaus Bretten

Christian Zimmermann           Foto: privat

Sprayfläche wird eröffnet
Der Jugendgemeinderat Bretten 
lädt herzlich zur offiziellen Eröff-
nung der Sprayfläche hinter dem 
AWO-Jugendhaus in der Bahnhof-
straße 13/1 ein. Die Veranstaltung 
findet am Freitag, 25. April, um 16 
Uhr statt.
Gemeinsam mit Oberbürger-
meister Nico Morast und Vertre-
tern des Jugendhauses wird der 
Jugendgemeinderat die Fläche 
feierlich freigeben. Im Anschluss 

Humanismus der Renaissancezeit 
mit seiner Rückbesinnung auf die 
Antike. 
Eintrittskarten zu 15 Euro bzw. 
ermäßigt 13 Euro sind ab sofort 
in der Tourist-Info Bretten und an 
der Abendkasse erhältlich. 
Weitere Informationen erteilt 
die Europäische Melanchthon-
Akademie Bretten, Melanchthon-
str. 1-3, 75015 Bretten, unter Tel: 
07252/9441-10, E -Mail: info@
melanchthon.com. (red)

sind alle Besucher eingeladen, 
selbst zur Spraydose zu greifen 
und die Rückwand kreativ mitzu-
gestalten. Unterstützung erhalten 
die Teilnehmenden von einem 
Künstler, der mit Tipps und Tricks 
zur Seite steht.
Farben stehen in begrenzter Men-
ge zur Verfügung. Eigene Sprüh- 
oder Acrylfarben können gerne 
mitgebracht werden. Für Erfri-
schungen ist ebenfalls gesorgt. (go)

Bist du bereit, dich mit jungen 
Menschen aus ganz Europa aus-
zutauschen und an nachhaltigen 
Projekten zu arbeiten? Dann be-
wirb dich jetzt für das Eurocamp! 
Vom 8. bis 18. August hast du die 
Möglichkeit, in Wittenberg an 
einem einzigartigen interkultu-
rellen Event teilzunehmen. Setze 
dich für soziale und ökologische 
Projekte ein, lerne neue Kulturen 
kennen und knüpfe wertvolle 
internationale Freundschaften. 
Das Motto des Eurocamps 2025 
lautet: „Moving Europe: Shaping 
our Future together“.

Wer kann teilnehmen?
Das Eurocamp richtet sich an 
Menschen im Alter von 18 bis 27 
Jahren, die in einem europäischen 
Land wohnen. Gute Englisch-
kenntnisse sind von Vorteil.

Was erwartet dich?
• Gemeinnützige Tätigkeiten: 
Du wirst in kleinen Teams an ver-
schiedenen Projekten arbeiten, die 
mit lokalen Partnern realisiert wer-
den. Dies umfasst beispielsweise:
o Sanierung öffentlicher Plätze

Eurocamp-Jugendbegegnung
o Umwelt- und Nachhaltigkeit
o Kunst- und Kulturprojekte

• Workshops und Seminare: 
Wir bieten spannende Workshops 
und Seminare zu Themen wie 
Demokratie, Menschenrechte, 
nachhaltige Entwicklung sowie 
kreative Aktivitäten wie Musik, 
Theater und Kunst.

• Freizeit und Austausch: Ne-
ben der Projektarbeit erwarten 
dich gemeinsame Kochabende, 
Exkursionen, sportliche Aktivitä-
ten und vieles mehr.

Unterkunft und Verpflegung:
Die Teilnehmenden wohnen in der 
Jugendherberge. Für die Verpfle-
gung ist gesorgt.

Teilnahmegebühr:
Die Teilnahmegebühr beträgt 40 
Euro und umfasst Unterkunft, Ver-
pflegung, Programmkosten sowie 
Reisekostenerstattung.

Möchtest du dabei sein?
Weitere Informationen und das 
Anmeldeformular findest du unter: 
www.eurocamp-agsa.eu. (red)



 

Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten 
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de
Mo-Do 9-18 Uhr Fr+Sa  9-13 Uhr

KulturStadt Bretten
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Ab 18. Juni im Museum im Schweizer Hof 
Gerechter Zorn? 500 Jahre Bauernaufstände im Kraichgau 
Wanderausstellung des Museumsnetzwerks Kraichgau  
Anmeldung zur Vernissage am 18.06.25 um 19 Uhr unter schweizerhof@bretten.de

20.03.–29.04.2025
50 Jahre Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V., Bretten
Ein Blick auf die bewegte Geschichte unserer Jugendmusikschule. 

Ausstellung im Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16.30 Uhr, Di/Fr 8 - 13 Uhr, Do 8-18 Uhr

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14 – 17 Uhr, Sa/So 11 – 13 Uhr & 14 – 17 Uhr

Mi 07.05., 19.30 Uhr, Melanchthonhaus Bretten
Ausstellungseröffnung „Unsere Brettener aber blieben treu“ 
Melanchthon und Luther im Streit um die evangelische Freiheit im Bau-
ernkrieg 1525. Interessierte sind herzlich willkommen. 

16.05.,19 Uhr, Melanchthonhaus Bretten
Konzert von Christian Zimmermann 
mit Renaissancemusik für Laute in der Zeit des Humanismus
Tickets bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 15 Euro, erm.13 Euro

Sa 26.04.,19:30 Uhr, Kreuzkirche
Judas Monolog von Lot Vekemans
Eine Produktion der Badischen Landesbühne

Ein Mann, dessen Name Synonym für Ver-
rat geworden ist: Judas Iskariot. Sein Kuss 
veränderte die Welt. Aber kennen wir die 
ganze Wahrheit? In jedem Zeitalter wird über 
die meist egoistischen Motive Judas’ spe-
kuliert. Es ist an der Zeit, dass der Jünger 
selbst spricht. Er tritt aus dem Schatten der 
Schmähung, um uns zu zeigen, dass sich die 
Geschichte auch anders erzählen lässt, als 
Dienst eines Freundes nämlich, der Jesus half, 
seinen Plan in die Tat umzusetzen: zu sterben, 
um damit unsterblich zu werden.

Kooperation der Stadt Bretten mit der Evangelischen Kirchengemeinde Bretten/Gölshausen.
Tickets online, Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 15 Euro, erm.11 Euro

Sa 24.05., Innenstadt Bretten
Bretten Anno 1525 & UFFRUR! – Geschichte zum Erleben
Die Brettener Innenstadt verwandelt sich in einen historischen Schau-
platz: Marktleben, Musik, Theater und interaktive Aktionen rund um den 
Bauernkrieg lassen das 16. Jahrhundert lebendig werden. Höhepunkt ist 
das Open-Air-Spektakel „UFFRUR! … on the road“ mit Theater, Live-Mu-
sik und Jahrmarktflair.
Weitere Informationen: www.erlebe-bretten.de

Badische Landesbühne 
Do 15.05., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle
Heute Abend: Lola Blau 
Österreich im März 1938. Lola Blau steht am 
Beginn ihrer Theaterkarriere. Die Schauspielaus-
bildung in Wien hat die junge, jüdische Frau ab-
geschlossen, das Engagement in Linz wartet auf 
sie. Was kümmert es sie also, dass die Zeiten un-
ruhig sind. Da marschiert Hitler in Österreich ein 
und Lola muss in die Schweiz fliehen, später in die 
USA. Nach dem Krieg kehrt sie in ihre Heimat zu-
rück und muss feststellen, dass dort das Leben 

von einem toleranten Miteinander immer noch weit entfernt ist.

Karten bei der Tourist-Info KAT I 18 Euro, erm. 13 Euro; KAT II 15 Euro,  erm. 11 Euro

KulturStadt

Online-Vortrag: Finanztipps für Schwangere, 251-10303        
Schwangerschaft, Finanzen und Versicherungen: auf was Sie achten 
müssen, wenn Kinder kommen. Inhalt: Einkommensabsicherung der 
Familie, Optimierung Elterngeld und Mutterschaftsgeld, Beantragung 
staatlicher Förderung und Sorgerechtsverfügung, Krankenversicherung 
für das Kind, bestehende Versicherungen auf Familientarif umstellen, 
Sparen für das Kind
Di 06.05., 19 Uhr, 9 Euro

Anfänge mit dem Smartphone (Android), 251-50107        
Wir befassen uns beispielhaft mit dem Betriebssystem Android 11 (über 
90% der Infos gelten auch für höhere Android Versionen). Wir werden 
das System starten, beenden, uns anmelden, Konten erstellen und 
dabei versuchen die wichtigsten Fallstricke zu vermeiden. 
Do 08.05., 9-11:15 Uhr, 3 mal, 69 Euro

Webseminar: Souveränität – sich selbstsicher fühlen und 
souverän auftreten, 251-50610       
Dieses Training zeigt Ihnen mentale und rationale Techniken, mit denen 
Sie sich sicherer fühlen werden, wenn es darauf ankommt. Es zeigt 
Ihnen auch, wie Sie durch Körpersprache und Sprache auf andere 
souverän wirken. Mit diesen wirkungsvollen Methoden ist es realistisch, 
sich in allen Situationen sicher zu fühlen. 
Fr 09.05., 16-21 Uhr, 48 Euro

Mühlenführung in der Störrmühle, 251-10006        
Seit über 400 Jahren wird in der Störrmühle Getreide gelagert, gereinigt 
und zu Mehl verarbeitet. Heute führt Müllermeister Klaus Dobler zu-
sammen mit 24 Mitarbeitenden den Familienbetrieb. Bei der Führung 
wird der Ablauf von der Getreideanlieferung bis zum fertigen Mehl 
vorgestellt. 
Di 13.05., 15-17 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Excel für Fortgeschrittene, 251-50113        
Inhalte u.a. erweiterte Funktionen bei der Verwendung von Formeln 
(gemischte Bezüge, Verwendung von Namen, Verknüpfungen, be-
dingte Formatierung), dem Rechnen mit Datum und Uhrzeit sowie mit 
Funktionen, mit statistischen Funktionen und dem Arbeiten mit großen 
Datenmengen (Export/Import von Daten, Verwendung von Filtern und 
Teilergebnissen, einfache Pivot-Tabellen, Gruppierung, Makro). 
Di 13.05., Do 15.05., Di 20.05., Do 22.05., 18-21 Uhr, 105 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Fr 09.05., 18 Uhr, Treffpunkt: Marktbrunnen
Stadtführung mit Weinprobe
Bei einem Rundgang durch die historische Altstadt entdecken Sie die 
Stadtgeschichte ganz lebendig anhand historischer Schauplätze und 
Bauwerke. Der Abschluss der Stadtführung findet in der vhs-Geschäfts-
stelle statt. Dort verkosten Sie nach einem prickelnden Sekt vier aus-
gewählte Weine aus dem Kraichgauer Hügelland sowie Käsesorten aus 
aller Welt. Im Preis sind die Stadtführung, die Weinprobe inklusive ein 
Erlebe-Bretten-Glas, sowie Käse und Baguette enthalten.
Anmeldung bei der Tourist-Info, 32 Euro, Dauer: ca. 180 Minuten

Sa 26.04., 11:30-12:30 Uhr, Stadtbücherei
Lesen mit Freu(n)den – Leseclub für 10 bis 13jährige
Wer dünne oder dicke Bücher mag, spannende oder lustige Geschichten 
verschlingt, ganz viel liest oder nur ab und zu. Jeder Jugendliche, der neu-
gierig auf einen Leseclub ist und darauf Lust hat, ist eingeladen.
Der Eintritt ist frei, eine vorherige Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert.

So 27.04., 13–18 Uhr, Stadtbücherei
Vorlesefest mit NEINhornparty zum Brettener Frühling 
Den ganzen Nachmittag werden Geschichten vorgelesen und kleine Mit-
machaktionen angeboten rund um das bockige aber sehr beliebte kleine 
NEINhorn. Eine Leselounge vor der Bücherei lädt zum Verweilen ein.

Sa 10. Mai, 10.00 bis 13.00 Uhr, Stadtbücherei
Gratis-Comic-Tag mit Zeichenworkshop
Kinder und Jugendliche, die einen Leseausweis der Stadtbücherei be-
sitzen, dürfen sich kostenfrei Comics aussuchen.

Die Stadtbücherei ist während der gesamten Osterferien geöffnet.

Stadtteilnachrichten
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Bauerbach

Büchig

Diedelsheim
Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Sprechzeit der Ortsverwaltung 
Diedelsheim findet donnerstags 
von 9-12 Uhr statt.

Maibaumstellen in Diedelsheim
Am 30.04. um 17 Uhr findet in Die-
delsheim das Maibaumstellen statt. 
Anschließend Singen und Tanzen 
um den Maibaum, Mitwirkende 
sind der evangelische Kindergar-
ten, die Schwandorf-Grundschule, 
der Männergesangverein Diedels-
heim und der Turn- und Sportver-
ein. Die Bewirtung übernimmt der 
Förderverein der Feuerwehr.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Bauerbach am Mon-
tag, 28.04.2025, um 19:30 Uhr, 
Sitzungssaal der Ortsverwaltung 
Bauerbach, Bürgerstr. 40
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Anhörung des Ortschaftsra-
tes Bauerbach zu einem Tagesord-
nungspunkt des Gemeinderates: 
„Schulen in Bretten
- Zusammenlegung der Grundschu-
len Gölshausen und Bauerbach“
TOP 2: Finanzplanung 2026
TOP 3: Bauanträge
TOP 4: Verschiedenes

Maibaumstellen in Büchig
Am Samstag, 26. April, findet um 
17 Uhr auf dem Dorfplatz das tra-
ditionelle Maibaumstellen mit der 
örtlichen Feuerwehr statt. Die Ver-
anstaltung wird musikalisch durch 
den Musik- und Gesangverein Bü-
chig umrahmt. Für das leibliche 
Wohl mit Speis und Trank wird 
die DRK Ortsverein Bretten-Bü-
chig bereits ab 16 Uhr sorgen. Alle 
Einwohner und Gäste sind herzlich 
eingeladen.

Seniorenfahrt: Freudenstadt
Am Donnerstag, 22.05., Abfahrt 
um 9 Uhr, Stationen: Freudenstadt 
mit Einkehr im Hotel & Restaurant 
Langenwaldsee, Gäste willkommen! 
Auskunft, Anmeldung sowie Ent-
richtung der Fahrtkosten von 25 
Euro bei der Ortsverwaltung Rink-
lingen, Tel. 07252/9009842.

Neibsheim
Gölshausen

Sprechzeiten
Ab dem 25.04. ist die Ortsverwal-
tung zu den regulären Öffnungs-
zeiten wieder geöffnet. Die Sprech-
zeiten des Ortsvorstehers finden 
donnerstags von 18-19 Uhr statt.

Brennholzvergabe
Die Vergabe von Schlagabraum und 
Langholz am Weg findet für den 
Stadtteil Neibsheim im Rahmen ei-
ner Versteigerung am Donnerstag, 
24. April, um 18 Uhr in der Talbach-
halle Neibsheim statt. Die Ausgabe 
erfolgt gegen Barzahlung. Das Holz 
ist ausdrücklich nur für Neibshei-
mer Bürgerinnen und Bürger be-
stimmt. Es erfolgt keine Abgabe an 
gewerbliche Unternehmer oder Wei-
terverkäufer. Die Pläne und Losver-
zeichnisse zur Besichtigung liegen 
bei der Ortsverwaltung Neibsheim 
aus oder können per E-Mail unter 
ortsverwaltung.neibsheim@bretten.
de angefordert werden. 

Fahrt ins Allgäu/Bayern
Am 14.-18.09. geht es mit dem Die-
delsheimer Bürgerverein mit dem 
Bus ins Allgäu/Bayern. Dazu gehö-
ren Besuche in der Rokoko-Wieskir-
che und Landsberg/Lech mit seiner 
Stadtmauer sowie eine Bootsfahrt 
auf dem Tegernsee. Bad Tölz lädt 
zum Flanieren ein. Auch das Klos-
ter Ettal und das Schloss Linderhof 
sind ein Muss. Die Heimfahrt führt 
nach München. Stadtrundfahrt 
oder Stadtrundgang – das wird sich 
herausstellen. Ein Vier-Sterne-Ho-
tel mit vielen Annehmlichkeiten 
in Reutte/Ö wird uns beherber-
gen. Weitere Infos unter Tel. 07252 
42160 oder per E-Mail an: heidema-
rie.leins@posteo.de.

Maisingen in Neibsheim
Am Mittwoch, 30.04., findet in 
Kooperation zwischen Ortsverwal-
tung, kath. Kirchenchor, Musikver-
ein und dem Männergesangverein 
Liederkranz als diesjährigen Aus-
richter das traditionelle Maisingen 
auf dem Neuflizer Platz in Neibs-
heim statt. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18 Uhr. Die Ortsverwal-
tung und die beteiligten Vereine 
laden herzlich zu dieser Veranstal-
tung ein. Gönnen Sie sich in froher 
Runde einen schönen Start in den 
Wonnemonat Mai.
Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Neibsheim am Mitt-
woch, 23.04.2025, um 18 Uhr, Sit-
zungssaal des Rathauses
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Aktuelle Themen des Ober-
bürgermeisters
TOP 2: Grünpflege
TOP 3: Bekanntmachungen/Ver-
schiedenes
TOP 4: Einwohner haben das Wort

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Gölshausen am Don-
nerstag, 24.04., 19 Uhr, im Foyer 
der Gymnastikhalle, Mönchsstraße 
3, 75015 Bretten
Einwohnerfragestunde
Tagesordnung: 
TOP 1: Aktuelle Themen des Ober-
bürgermeisters
TOP 2: Zusammenlegung der 
Grundschulen Gölshausen und 
Bauerbach
TOP 3: Jubiläumsfeierlichkeiten „50 

Maibaumfest in Gölshausen
Die Ortsverwaltung und die Freiwil-
lige Feuerwehr Gölshausen laden 
zum Maibaumfest am Samstag, 3. 
Mai, ab 14 Uhr in der Mönchsstraße 
1 ein. Nach dem musikalischen Auf-
takt durch den Bürger- und Musik-
verein folgt das feierliche Aufstellen 
des Maibaums durch die Freiwillige 
Feuerwehr. Die Singgruppe des Ge-
sangsvereins „Sängerbund Gölshau-
sen“, gemeinsam mit Mitgliedern 
des Liederkranz Zaisenhausen, die 
Kinder des Kindergartens und der 
Grundschule umrahmen das Mai-
baumstellen mit Beiträgen. Ein be-
sonderer Programmpunkt ist der 
Auftritt des neu gegründeten Ju-
gendorchesters des Bürger- und Mu-
sikvereins. Im Anschluss lädt die 
Feuerwehr zum Beisammensein ins 
Festzelt ein – begleitet von Klängen 
des Bürger- und Musikvereins. Für 
süße Genüsse sorgt der Förderver-
ein der Grundschule zwischen 14-17 
Uhr mit Kaffee und Kuchen.

STADTRADELN in Gölshausen
Vom 29. Juni bis 19. Juli findet wie-
der das STADTRADELN statt. In 
diesem Jahr geht das Team „TEAM 
Gölshausen“ an den Start! Mitma-
chen ist ganz einfach:
• QR-Code scannen oder registrie-
ren über STADTRADELN-App 

bzw. unter www.stadtradeln.de 
für Bretten. Treten Sie dem Team 
„TEAM Gölshausen“ bei!
• Ab 29. Juni 
R a d k i l o m e t e r 
online eintragen 
oder bequem 
mit der STADT-
R A DELN-App 
tracken.
Eine Kick-Off-Veranstaltung ist in 
Planung – Infos folgen!

Rinklingen

Sprantal

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Rinklingen 
bleibt bis 24.04. wegen Urlaub ge-
schlossen. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice, Tel. 07252/921-180. Ab 
Dienstag, 29. April, ist die Ortsver-
waltung zu den üblichen Sprechzei-
ten besetzt.Sitzung des Ortschaftsrates

Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Rinklingen am Mon-
tag, 28.04., um 18 Uhr, Ortsverwal-
tung Rinklingen
Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
1. Bebauungsplan „Auf der Diedels-
heimer Höhe Teil I - 3. Änderung“ 
mit örtlichen Bauvorschriften, Ge-
markung Rinklingen;
- Vorlage und Behandlung der wäh-
rend der öffentlichen Auslegung 
seitens der Öffentlichkeit sowie 
der Behörden, sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange und Interessen-
verbände abgegebenen Stellung-
nahmen/gemachten Äußerungen 
sowie der während der erneuten 
Beteiligung in eingeschränkter 
Form seitens der berührten Öffent-
lichkeit sowie der berührten Behör-

Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Senioren-
nachmittag am Samstag, 03.05., um 
14:30 Uhr, im Feuerwehrhaus Spran-
tal. Bei Kaffee und Kuchen wollen 
wir einen gemütlichen Nachmittag 
zusammen verbringen. 
Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Sprantal bleibt 
am Mittwoch, 23.04., wegen Urlaub 
geschlossen. Es findet auch keine 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
statt. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an den Bürgerservice, 
Tel. 07252/921- 180. Ab dem 30.04. 
ist die Ortsverwaltung wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten da.

Ortsschild-Umgestaltung
Für die Gestaltung unseres neuen 
Ortsschildes brauchen wir Ihre Un-
terstützung! Gemeinsam mit Ihnen 
wollen wir unser Ortswappen als 
Choreografie nachstellen – und das 
Ganze von oben festhalten. Dieses 
Foto wird ein zentrales Element des 
neuen Ortsschild-Motivs sein. Foto-
graf Tom Rebel unterstützt die Ak-
tion und sorgt für das perfekte Foto.
Termin: Samstag, 17. Mai, 14 Uhr
Ort: Sportplatz Gölshausen
Der SV Gölshausen sorgt im An-
schluss für das leibliche Wohl.
Jetzt schon vormerken und mitma-
chen – jede Person zählt!

den, sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange und Interessenverbänden 
abgegebenen Stellungnahmen/ge-
machten Äußerungen
- Billigung des Bebauungsplans zur 
Beschlussfassung mit örtlichen Bau-
vorschriften und Begründung
- Satzungsbeschluss des Bebauungs-
plans gemäß § 10 BauGB, § 74 LBO 
und § 4 GemO
2. Spielplatz Grundschule
3. Bauanträge
4. Aktuelles
5. Bekanntgaben/Verschiedenes 

Maibaumstellen in Bauerbach
Am Mittwoch, 30. April, wird um 
18:30 Uhr auf dem Dorfplatz in Bau-
erbach der Maibaum gestellt. Das 
Fest wird vom Musikverein musika-
lisch umrahmt. Für eine kleine Be-
wirtung sorgt die Landjugend. Alle 
Bauerbacher sowie Gäste von nah 
und fern sind herzlich eingeladen.

Jahre Große Kreisstadt Bretten“ 
TOP 4: Verschiedenes
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Samstag, 26.04.2025
18:00 Uhr Seniorenzentrum Gottes-
dienst
19:30 Uhr Kreuzkirche Schauspiel 
Judas Bezirkskantorin Tschochohei
Sonntag, 27.04.2025
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst Pfrin. Kampschröer

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 27.04.2025
11:00 Uhr Einladung nach Jöhlingen 

Stadtteil Diedelsheim
Samstag, 26.04.2025
18:00 Uhr Ruit Gottesdienst „Glück-
lichsein“ Musik & Text Pfrin. Knoch 
Sonntag, 27.04.2025
09:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. A. 
Kampschröer
Dienstag, 29.04.2025
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 26.04.2025
18:00 Uhr Ruit Gottesdienst „Glück-
lichsein“ Musik & Text Pfrin. Knoch 
Sonntag, 27.04.2025
09:30 Uhr Einladung Diedelsheim 
Gottesdienst Pfrin. Kampschröer

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 27.04.2025
11:00 Uhr Einladung nach Jöhlingen 

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 24.04.2025
20:00 Uhr Kirche Probe Posaunenchor

Samstag, 26.04.2025
18:00 Uhr Einladung Ruit Gottes-
dienst „Glücklichsein“ 
Sonntag, 27.04.2025
Einladung Diedelsheim Gottesdienst
Montag, 28.04.2025
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kin-
dergarten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Freitag, 25.04.2025
18:00 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Samstag, 26.04.2025
18:00 Uhr Abendgottesdienst Pfrin. 
Knoch u. Team
Montag, 28.04.2025
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 30.04.2025
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 27.04.2025
St. Wolfgang Sprantal
09:30 Uhr Gottesdienst Präd. Schu-
macher

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Donnerstag, 24.04.2025
10:00 Uhr ASB-Pflegeheim, Bretten 
Festgottesdienst Pfr. Maiba
Freitag, 25.04.2025
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. 
Maiba
Samstag, 26.04.2025
17:00 Uhr Tauferneuerung Pfr. Maiba
Sonntag, 27.04.2025
10:00 Uhr Kommunion Pfr. Maiba
18:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba

Mittwoch, 30.04.2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier anschl. 
Brezelessen Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach
St. Peter
Samstag, 26.04.2025
08:00 Uhr Rosenkranzgebet – Ma-
riengedächtnis
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Niedenzu
Sonntag, 27.04.2025
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch, 30.04.2025
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher

Pfarrgemeinde Büchig
Hl. Kreuz
Donnerstag, 24.04.2025
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. 
Streicher
Samstag, 26.04.2025
17:30 Uhr Salve-Gebet 

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 25.04.2025
17:55 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 27.04.2025
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Vetter
Montag, 28.04.2025
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Sonntag, 27.04.2025
10:30 Uhr Wortgottesfeier

Dienstag, 29.04.2025
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. 
Streicher

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde (Baptisten)
Freitag, 25.04.2025
19:00 Uhr Jugend JUMP
Sonntag, 27.04.2025
10:00 Uhr Gottesdienst/Livestream; 
www.efg-bretten.de Annette Mandel
Dienstag, 29.04.2025
20:00 Uhr Bibelforum Michael Gaus
Mittwoch, 30.04.2025
19:00 Uhr StartUP @efg (Treff 18+)

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Samstag 26.04.2025
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis
Sonntag, 27.04.2025
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottes-
dienst (mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde

Liebenzel ler Gemeinschaf t 
Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch, 23.04.2025
19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 27.04.2025
17:30 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org 
Mittwoch, 23.04.2025
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben & daraus lernen: Was 
macht unser Leben reich?/Legt gründ-
lich Zeugnis ab für Gottes Königreich

Samstag, 26.04.2025
18:00 Uhr Vortrag und Bibelstu-
dium: Was Jehovas Vergebung für 
dich bedeutet (jw.org)
Mittwoch, 30.04.2025
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen: 
Wann ist es besser zu schweigen/
Legt gründlich Zeugnis ab für Got-
tes Königreich (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 23.04.2025
20:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 27.04.2025
09:30 Uhr Gottesdienst (Evangelist 
Daniel Habich) und Sonntagsschule 
für Kinder; danach Kaffeebar
Mittwoch, 30.04.2025
20:00 Uhr Gottesdienst
Zu den Gottesdiensten und Veran-
staltungen sind Sie jederzeit herzlich 
willkommen.

Biblische Gemeinde Bretten,
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 23.04.2025
19:00 Uhr Gebetskreis
Sonntag, 27.04.2025
11:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 30.04.2025
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau, Salzhofen 7
Sonntag, 27.04.2025
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Jeweils Livepredigt mit Tobias Mall
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

ScienceLAB 2025 erfolgreich

Mit großer Freude und ein wenig 
Stolz blicken wir auf die mittlerweile 
vierte Auflage unserer schulischen 
Ringvorlesung zurück – ein außer-
gewöhnliches Enrichment-Format, 
das sich in der Wintersemester-
pause zu einem festen Bestandteil 
unseres Bildungsprofils entwickelt 
hat. Die jährlich stattfindende 
Veranstaltungsreihe ist eine Ko-
operation der Johann-Peter-Hebel 
Gemeinschaftsschule Bretten mit 
der DHBW Karlsruhe unter der 
Leitung von Claudia Keller.
Unter der Regie von Claudia Kel-
ler (DHBW Karlsruhe) nahmen 
in sechs aufeinanderfolgenden 
Wochen wieder zwischen 60 und 
100 Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufen 5 bis 10 an der Vor-
tragsreihe rund um  Wissenschaft, 
Technik, Kunst und Gesellschaft 
teil. Sie zeigten, dass tiefgehendes 
Wissen, gesellschaftlich relevante 
Fragen und technologische Heraus-
forderungen keineswegs nur Stoff 
für Universitätssäle sind, sondern 
junge Menschen in ganz besonderer 
Weise zum Denken und Diskutie-
ren anregen können.
Den Auftakt machte Ende Februar 
Steffen Quadt, Entwicklungsinge-
nieur bei SEW Eurodrive Bruch-
sal, mit dem Vortrag „Flugzeuge 
und Raketen – Wie kommen 3000 
Tonnen ins Weltall?“. Mit beein-
druckender technischer Präzision 
erklärte er, welche physikalischen 
Prinzipien und ingenieurtechni-
schen Meisterleistungen nötig sind, 
damit tonnenschwere Objekte den 
Boden verlassen.
Anfang März nahm das Team von 
Wolfgang Lübeck (TUI Reisecenter 
Bretten) uns mit auf eine ganz ande-
re Reise. „Reisen bildet! Oder: Wie 

erreiche ich mein Traumziel?“ – ein 
Vortrag, der die Kunst des Reisens 
als komplexes Zusammenspiel aus 
Beratung, Organisation und kultu-
reller Neugier beleuchtete.
Mitte März entführte uns die Kunst-
wissenschaftlerin Nina Kraus, 
M.A., ebenfalls aus Bretten, in die 
Welt der modernen Kunst. Ihr Bei-
trag „Farben, Formen und Gefühle 
in der modernen Kunst“ ermög-
lichte nicht nur neue Perspektiven 
auf bekannte Werke, sondern bot v. 
a. einen Zugang zum emotionalen 
Ausdruck der Künstlerinnen.
Gesellschaftlich tiefgründig wurde 
es Ende März mit dem Vortrag 
„Gründe der Friedens- und Protest-
bewegungen“, den Chantal Breck-
heimer und Constanze Holland 
von der Pädagogischen Hochschule 
Karlsruhe hielten. Die beiden Re-
ferentinnen öffneten den Blick auf 
Beweggründe, Ziele und historische 
wie aktuelle Kontexte gesellschaft-
licher Protestformen.
Mit dem „Fakten-Check im digi-
talen Alltag“ führte Anfang April 
Michael Rasimus, Leiter des Eye-
tracking-Labors der DHBW Karls-
ruhe, eindrucksvoll in die Welt 
der Informationsflut, der digitalen 
Manipulation und der Wahrheits-
findung ein. 
Den Schlusspunkt setzte Cornelia 
Hausner, Amtsleiterin für Stadtent-
wicklung und Baurecht in Bretten. 
Ihr Vortrag „Eine Stadt entwickelt 
sich – Von der Planung bis zur 
Umsetzung“ war nicht nur ein fas-
zinierender Einblick in das Zusam-
menspiel von Architektur, Politik 
und Bürgersinn, sondern auch ein 
Appell an die junge Generation, 
sich an der Gestaltung ihrer Umwelt 
zu beteiligen. (red)

Vortrag von Cornelia Hausner beim diesjährigen ScienceLAB               Foto: JPH Bretten

DM-Qualifikation für beide
Schachmannschaften der

Schillerschule Bretten

Frau Rektorin Sonja Schmidt, Herr Rosenblum (Lehrkraft und Leiter der AG) – oben von 
links nach rechts – sowie Frau Konrektorin Ulrike Sommer mit den beiden Schachmann-
schaften                                                                                    Foto: Schillerschule Bretten

Nach dem Sieg bei der Bezirk- und 
Nordbadischen Meisterschaft 
spielte die Schachmannschaft 
der Schillerschule Bretten am 
21.03.2025 in St. Leon-Rot gegen 
die besten Teams aus ganz Baden-
Württemberg um die Badische 
Meisterschaft. Auch die zweite 
Mannschaft der Schillerschule 
durfte als Nachrücker mitfahren. 
Die Anspannung war sehr groß, 
da der Südbadische Meister aus 
Lörrach bis dahin ungeschlagen 
auch am Start war. 
Das Turnier verlief für die beiden 
Mannschaften aus Bretten hervor-
ragend. Die zweite Mannschaft 
mit Danylo Zinchenko, Kyrylo Zin-
chenko, Ognjen Vladusic, Eldar 
Chaban und Andrii Zvarych zeigte 

eine außergewöhnlich starke Leis-
tung und belegte den 2. Platz. 
Die erste Mannschaft der Schiller-
schule mit Illia Vanzha, Maksym 
Myha, Tudor Ardelean, Mykhailo 
Dimitrenko und Nikita Kuharov 
gewann souverän alle Spiele und 
wurde Badischer Meister. Somit 
spielen die Jungs aus Bretten 
Anfang Mai in Osnabrück bei 
den Deutschen Schulschachmeis-
terschaften mit. Aufgrund der 
hohen Leistung konnte sich nach-
träglich auch die 2. Mannschaft 
qualifizieren. Die gesamte Schul-
gemeinschaft ist sehr stolz auf die 
wiederholte Teilnahme, gratuliert 
der Lehrkraft Herr Rosenblum 
sowie seinen Schülern und drückt 
für die DM alle Daumen. (red)

Übung der Jugendfeuerwehr
der Gesamtwehr Bretten

Mitte April fand bei strahlendem 
Sonnenschein eine eindrucks-
volle Übung der Gesamtjugend-
feuerwehr Bretten statt. Bei besten 
Wetterbedingungen versammelten 
sich die insgesamt 75 Jugendli-
chen sowie 20 Betreuerinnen und 
Betreuer aus den Abteilungen 
Bauerbach, Bretten, Büchig, Die-
delsheim, Dürrenbüchig, Göls-
hausen und Sprantal, um mehrere 
Einsatzszenarien zu bewältigen. 
Um die Beruf l ichen Schulen 
Bretten (BSB) sowie auf dem Pau-
senhof erwartete die Jugendlichen 
ein Verkehrsunfall mit verletztem 
Fahrradfahrer, ein brennender 
PKW, mehrere Verletzte oder ab-
gestürzte Personen sowie mehrere 
Brände, wofür u.a. Wasser aus dem 
Bach entnommen werden musste.
Mit großer Sorgfalt und Teamar-
beit meisterte der Feuerwehrnach-

wuchs diese Aufgaben souverän 
und sie zeigten ihr Können.
Nach Abschluss der Übung gab 
es im Feuerwehrhaus Bretten eine 
Stärkung. 
Die Übung bot nicht nur span-
nende Einblicke in die Arbeit der 
Feuerwehr, sondern stärkte auch 
den Zusammenhalt unter den 
Jugendlichen. Das Engagement 
und die Einsatzbereitschaft der 
Jugendfeuerwehr der Gesamtwehr 
Bretten wurde hier eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt.  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Oder das Interesse Ihrer Tochter, 
Ihres Sohns, Ihres Partners oder 
Partnerin? Dann teten Sie gerne mit 
uns in Kontakt! Unsere Ansprech-
partner sowie weitere Informatio-
nen finden Sie online auf unserer 
Webseite unter: www.feuerwehr-
bretten.de. (red)

Zahlreiche Jugendliche nahmen an der Übung teil.                    Foto: Feuerwehr Bretten

In unterschiedlichen Bereichen und Szenarien bewiesen die Teilnehmenden ihr Können. 
                                                                                                      Foto: Feuerwehr Bretten

„Wir haben uns für die Kinder-
tagespf lege entschieden, weil 
wir beide berufstätig sind und 
das soziale Umfeld wie Oma und 
Opa nicht in greifbarer Nähe ist“, 
erklärt Frau M. und beschreibt 
dabei, wie zufrieden sie mit der 
Betreuung durch die Tagesmutter 
ihrer Tochter ist. Unsere Tages-
eltern bieten eine familiennahe 
Betreuung zu individuellen Be-
treuungszeiten an. Dabei dürfen 
maximal fünf Kinder gleichzeitig 
betreut werden.  
Suchen auch Sie eine solche 
Betreuung für Ihr Kind? Dann 
wenden Sie sich an uns und wir 
machen uns gemeinsam auf die 
Suche nach der richtigen Betreu-
ungsform! Wir informieren Sie 
gerne auch über die Möglichkei-
ten der finanziellen Zuschüsse zur 
Kindertagespflege. Wir freuen 
uns auf Sie!
Ihre Ansprechpartnerin für Fra-
gen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bretten ist Frau 
Peschel, Tel.: 07251/981987-1, E-
Mail : i.peschel@tev-bruchsal.de. 
Gesprächstermine können gerne 
nach Vereinbarung angeboten 
werden. (red)

Tagesmutter
als soziales

Umfeld

Comicwettbewerb 2025
Auch 2025 lädt unsere Partnerstadt Bellegarde wieder zum großen 
Comicwettbewerb ein. Bereits zum 11. Mal haben Schülerinnen und 
Schüler aus Bretten die Chance, ihr kreatives Talent zu zeigen. Der 
Wettbewerb richtet sich an alle Schüler zwischen 13 und 15 Jahren. 
Für Talente aus Bretten gibt es einen Sonderpreis. Die feierliche Preis-
verleihung findet während des großen Comicfestivals vom 28. bis 30. 
November im Centre Jean Marinet in Valserhône und im Frühjahr 
im Brettener Rathaus statt. Ihr bekommt eine bereits begonnene Ge-
schichte und führt sie bis spätestens 31. Oktober weiter – mit eigenen 
Ideen, Figuren und Stil. Ob bunt oder schwarz-weiß, alles ist erlaubt! 
Einzige Bedingung: Die Geschichte muss auf Französisch fortgesetzt 
werden. Alle Infos, die Comicvorlage und das Anmeldeformular gibt 
es online unter: www.bretten.de. (red)
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